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Der Posaunenchor Neuhausen ob Eck feierte 70-jähriges Bestehen  - Tradition trifft Moderne 
Der Posaunenchor Neuhausen ob Eck feierte 
in der evangelischen Gervasiuskirche in Neu-
hausen ob Eck sein 70-jähriges Bestehen. Bei 
einem Konzert der besonderen Art wurden 
die drei Bläserinnen und zehn Bläser von Vol-
ker Nagel (Keyboard), Oliver Schulz (E-Bass), 
Maximilian Schulz (Schlagzeug) und Gerold 
Luz (Percussion) unterstützt. Der Posaunen-
chor wurde im Frühjahr 1951 gegründet und 
hatte ein Jahr darauf seinen ersten Auftritt. 
Ernst Stengelin spielt als Gründungsmitglied 
noch heute mit. Das „Jubiläumskonzert“ be-
gann mit dem klassischen Choral „Wachet 
auf ruft uns die Stimme“ von Johann Sebas-
tian Bach. Jürgen Schuster hatte die Aufgabe 
übernommen, zwischen den Stücken mit sei-
nen Ansagen und Erläuterungen, dem Posau-
nenchor Luft zu verschaffen, getreu nach der 
Devise „Absatzschonung/Ansatzerholung“. 
Mit dem Stück „Festivo“, eine majestätische 
7-stimmige Fanfare wollten die Chormitglie-
der auf den Festcharakter des Konzertabends 
hinweisen. Bei „Do Lord“ erinnerte der Chor 
an die Anfänge, als der Posaunenchor 1999 
erstmals sich an die moderne Art mit Swing 
heranwagte. Beim Stück „Klezmoresque“ kam 
Freude, aber auch Wehmut und Trauer auf. 
Auch beim Posaunenchor wurden die akti-
ven Bläser Walter Seeh und Rolf Rentschler 
zu Grabe getragen. Freude darüber, dass drei 
Bläserinnen den Posaunenchor verstärken. 
Nach dem „Cochabamba“, ein Stück aus Bo-
livien, übernahm Ernst Merkel aus Spaichin-
gen, Bezirksposaunenwart Bezirk Tuttlingen, 
das Mikrofon und dankte gemeinsam mit 

Fritz Hölle aus Rottweil und Christian Vosse-
ler aus Aldingen, dem Posaunenchor für sein 
Durchhaltevermögen während der schwie-
rigen Zeit durch Corona. Merkel sagte, dass 
im Bezirk von 13 Posaunenchöre nur noch 
acht Posaunenchöre übriggeblieben seien. 
Auch Pfarrerin Stefanie Zerfaß dankte dem 
Posaunenchor für das Engagement in der 
Gemeinde und Kirchengemeinde. „Nun dan-
ket alle Gott“ mit dem Trompetensolo von 
Hubert Hepfer setzte der Posaunenchor das 
Motto „Tradition trifft Moderne“ in die Tat 
um. Mit Pauken und Trompeten ging es in 
der vollbesetzten Kirche mit der „Nordic Fan-
fare and Hymn“ von Jakob de Haan weiter. 
Bei der „Highland Kathedral“ wurde die ge-
samte Mannschaft gefordert. Das Stück er-
innert an den Aufbau und Rhythmus her an 
den „Bolero“ von Maurice Ravel, bei dem 
sich das Schlagzeug mit Maximilian Schulz 
vom verhaltenen Beginn zu einer mächtigen 
Klangfülle steigerte. Schuster erinnerte an die 
Harmonie bei den Proben und Auftritten der 
13 Bläserinnen und Bläser, und verglich den 
Posaunenchor mit Jesus und den zwölf Apos-
teln, wobei der musikalische Leiter Klaus Lang 
„Herr und Meister“ ist und die zwölf „Jünger“ 
ihm willig folgen. So wurde das Stück „Harm-
ony“ mit Siegi Rudholzner als Tenorhornso-
lo gleichbedeutend für den Posaunenchor. 
Mit einem Rumba der Straße ließen die Po-
saunenchormitglieder musikalisch die Hüften 
kreisen. „Bahnt einen Weg unserm Gott“ von 
Matthias Schnabel wurde der Weg zurück 
zur Kirche und auf das Kommen Jesu Chris-

ti beschritten. Klaus Lang sorgte mit einem 
Trompetensolo bei „Give them all to Jesus“ für 
langanhalten Beifall unter den begeisterten 
Zuhörern. Mit einem traditionellen Spiritual 
Mit „Jesus be a fence“ wurde das Konzert mit 
einem Swing beendet. Der Posaunenchor 
spielte Nach stehenden Ovationen und lan-
ganhaltenden Beifallskundgebungen „Vater 
ich danke dir“, das Stück, das das Grundge-
fühl der Gruppe mit Lebensfreundschaften 
und Kameradschaften zusammenfasste. 
Mit dem Marsch „Auf großer Fahrt“ wurden 
die Bläserinnen und Bläser minutenlang fre-
netisch gefeiert. „Es war ein gelungenes Kon-
zert und ein kurzweiliger Abend“, zogen die 
Besucher ein positives Resümee.

Ehrungen beim Posaunenchor  
Neuhausen ob Eck  
Der Bezirksposaunenwart Ernst Merkel ehrte 
während des Konzerts langjährige Posaunen-
chormitglieder. Für 71 Jahre (Gründungsmit-
glied) wurde Ernst Stengelin mit der Urkunde 
des Evangelischen Jugendwerks Württem-
berg und einer Anstecknadel geehrt. Jürgen 
Schuster wurde für 30 Jahre ehrenamtliches 
Engagement im Posaunenchor geehrt. Zwan-
zig Jahre spielt Udo Lang im Posaunenchor. 
Für 30 Jahre wurde Klaus Lang als musikali-
scher Leiter und Werner Schad als organisato-
rischer Leiter mit Urkunde und Anstecknadel 
geehrt. Alle Geehrten erhielten neben den 
Urkunden auch einen Gutschein und den ver-
dienten Beifall der Besucher. .

Der Posaunenchor feierte nachträglich sein 70- jähriges Bestehen. 
Foto und Text: Winfried Rimmele

Pfarrerin Stefanie Zerfaß (rechts) mit den Geehrten beim Posaunenchor 
Neuhausen ob Eck: (von links) Jürgen Schuster, Udo Lang, Ernst Stengelin, 
Klaus Lang und Werner Schad
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Freitag, 30. September 2022, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 01.10.2022  
Honberg-Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Straße 18, 78532 Tuttlingen, 
Tel.: 07461/966150 
Sonntag, 02.10.2022  
Engel-Apotheke Tuttlingen, Obere Hauptstraße 6, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461/2375 
Montag, 03.10.2022 (Tag der deutschen Einheit) 
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2, 78579 Neuhausen ob Eck 
Tel.: 07467/94940   

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 01.10.2022 bis Sonntag 02.10.2022  
Dr. Link-Straub, Karlstraße 28, 78532 Tuttlingen, Tel.: 07461/15267 
Montag 03.10.2022 (Tag der deutschen Einheit) 
Drs. Hipp, Unterer Damm 26, 78567 Fridingen, Tel.: 07463/57521 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch, Tel.: 07575/92040 
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 Fortbildung für die ErzieherInnen 
Am Montag den 20.09.2022 hatten die ErzieherInnen der Kindertagesstätte „Löwenzahn“ und der Kindergrippe 
„Pusteblume“ eine Fortbildung zum Thema „Prävention im Bereich Sexueller Missbrauch von Kindern“. Auch Bürger-
meisterin Frau Jung und Jugendreferent Markus Sell nahmen an dieser Fortbildung teil. 

Prävention ist ein wichtiges Thema, das in unserer Gesellschaft noch viel mehr sensibilisiert werden muss. Daher ist 
es auch so wichtig, dass unser Personal im Hinblick auf dieses Thema besonders geschult wird. 

Frau Tanja Kaluza-Rall und Herr Joachim Schön von der Polizeistelle Tuttlingen, Abteilung Prävention, haben die 
Schulung an diesem Tag übernommen. 
Bürgermeisterin Frau Jung begrüßte alle anwesenden Personen und verdeutlichte die Brisanz des Themas. 
Anhand einer PowerPoint- Präsentation wurde den teilnehmenden Personen deutlich gemacht, welche Handlungs-
möglichkeiten sie haben, welche Anlaufstellen und Verpflichtungen. Sexueller Missbrauch ist kein Tabuthema vor 
dem man die Augen verschließen darf. 

Ziel ist es für die Einrichtungen ein Schutzkonzept zu erarbeiten, dass dem pädagogischen Personal und den Kinder 
Schutz und Rechte bietet. 
Fachgerechtes Handeln ist in der pädagogischen Arbeit sehr wichtig. Durch Fallbeispiele wurde das Thema in der 
Runde diskutiert und beraten. Die Polizisten haben sich viel Zeit genommen um sich Fragen und Anliegen des pä-
dagogischen Personals zu beantworten, ihnen Ängste und Hemmungen zu nehmen. 
Recht herzlichen Dank an die Referenten von der Polizeistelle Tuttlingen. 
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 Energietipp der Energieagentur in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg und der  
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
 

Fünf Tipps zum Energiesparen im Homeoffice 
Arbeit im Homeoffice: Wir verbringen immer mehr Zeit zu Hause. Damit die Strom- und Heizkosten nicht zu sehr in die Höhe schießen, 
hat die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und die Energieagentur für die Region Schwarzwald-Baar-Heuberg fünf Spartipps zu-
sammengestellt, die sich schnell und einfach umsetzen lassen.

Austausch von alten Lampen 
LED-Lampen verbrauchen nur etwa ein Zehntel des Stroms von Glüh- oder Halogenlampen und das bei einer rund 100-mal längeren Le-
bensdauer. LED-Lampen sind zwar in der Anschaffung etwas teurer. Langfristig lässt sich durch den Einsatz von LEDs aber viel Geld sparen. 
Kleiner Dreh am Thermostat zum Aufheizen sollte das Thermostat nicht auf die höchste Stufe, sondern immer auf die gewünschte Tem-
peratur eingestellt werden. Es ist egal ob das Thermostat auf 5 oder auf 3 steht, der Raum erhitzt sich immer gleich schnell. Auch ein 
kleiner Dreh am Thermostat kann eine große Wirkung haben, da jedes Grad weniger den Verbrauch um etwa sechs Prozent senkt.

Abstand halten ... 
.. gilt auch für die Heizung. Möbel, Vorhänge oder der Wäscheständer direkt vor dem Heizkörper sorgen für einen Hitzestau. Die Folge: 
Die warme Luft kann sich nicht richtig im Raum ausbreiten.

Fenster und Türen gegen Zugluft abdichten 
Gerade hinter alten Fenstern ist in der kalten Jahreszeit oft ein unangenehmer Luftzug zu spüren. Schnelle und preisgünstige Abhilfe 
schaffen Schaumstoff- oder Gummidichtungsbänder aus dem Baumarkt. Mit ihnen lassen sich Spalten gegen Zugluft abdichten. Für die 
Ritze unter der Tür empfiehlt sich eine Bürstendichtung, die sich Unebenheiten anpasst.

Abschalten von nicht verwendeten Geräten 
Verbraucher:innen sollten elektrische Geräte durch eine Steckerleiste mit Schalter komplett abschalten, wenn sie diese nicht brauchen. 
Denn auch im Stand-by- oder ‘Stromsparmodus‘ verbrauchen Geräte Energie. Auch können Verbraucher:innen Energie sparen, wenn sie 
ihren Computer beim Verlassen des Heimarbeitsplatzes in den Ruhezustand versetzen.

Heizkörper entlüften: Was tun wenn’s gluckert 
Werden die Heizkörper nicht im vollen Umfang warm oder sind gluckernde Geräusche zu hören, ist meist Luft im Spiel. Die Heizanlage 
muss dabei mehr Energie aufbringen, um die Räumlichkeiten zu erwärmen. Abhilfe bringt die Entlüftung mit einem Entlüfterschlüssel. 
Damit lässt sich einfach und unkompliziert die Luft aus den warmen Heizkörpern ablassen.
Sowohl vor als auch nach der Entlüftung ist der Druck im Heizungssystem zu prü-fen, unter Umständen muss auch Wasser nachgefüllt 
werden. In einem Mehrfami-lienhaus mit Zentralheizung ist dafür eine Rücksprache mit dem Vermieter bzw. der Hausverwaltung emp-
fehlenswert, denn Mieter:innen können den Heizungsdruck nicht selbst kontrollieren und nachsteuern.

Was bedeuten die Zahlen auf dem Thermostat? 
Ein Thermostatventil lässt nur so lange heißes Wasser durch einen Heizkörper fließen, bis Ihre Wunschtemperatur erreicht ist. Tempera-
turen zwischen 18° Cel-sius im Schlafzimmer und 21° Celsius im Wohnzimmer reichen meistens aus.
In ungeheizten Räumen sollte die Temperatur nicht unter 16° Celsius fallen – sonst droht Feuchtigkeit an den Wänden und Schimmel, falls nicht 
gleichzeitig ausre-chend gelüftet wird. So stellen Sie das Thermostat richtig ein: Bei einem Standard-Thermostat entspricht Stufe 2 etwa 16° 
Celsius, Stufe 3 etwa 20° Celsius und Stufe 4 etwa 24° Celsius. Viele Personen drehen ihr Thermostat auf Stufe 5 – damit die Räume vermeintlich 
schneller warm werden. Das ist nicht notwendig: Es verschwendet viel Energie und der Raum fühlt sich mit molligen 28 Grad schnell zu heiß an! 
Tipp: Mit bereits einem Grad Celsius weniger können Sie Ihre Heizkosten um bis zu sechs Prozent senken.

Strom- und Heizkosten im Blick - Monatlicher Zähler-Check 
Jedes Jahr erwartet man gespannt die Jahresrechnung für Strom- und Heizkosten. Wer neue sparsame Geräte angeschafft hat, will natürlich 
den Erfolg auf der Verbrauchsabrechnung sehen. Wenn der Jahresverbrauch dann aber wider Erwarten nicht gefallen, sondern angestie-
gen ist, muss man sich auf die Suche nach den Energiefressern machen. Welche anderen neuen Geräte sind im Haushalt verwendet worden? 
Welche Geräte sind häufiger genutzt worden als im Vorjahr?
Wer immer über den Energieverbrauch informiert sein will, prüft regelmäßig die Zählerstände. So kann der Verbrauch dokumentiert 
werden und es können gege-benenfalls Anpassungen bei Nutzung und Geräteausstattung vorgenommen werden.
Bei der unterjährigen Hochrechnung des Jahresverbrauchs ist zu berücksichtigen, dass der Stromverbrauch in den Sommermonaten nur 
leicht niedriger ist als in den Wintermonaten. Beim Wärmeverbrauch ist das natürlich anders.
Hier helfen zur Orientierung die sogenannten Gradtagszahlen, die auf den Messungen des Deutschen Wetterdienstes beruhen. So ent-
fallen 19% des Heizenergieverbrauchs auf die sechs Monate von April bis September. Im 20-jährigen Durchschnitt liegt der Heizenergie-
verbrauch für Januar und Februar in der Summe bei gut 30% des Jahresverbrauchs.

Energieberatung in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg: 
Wer noch mehr Tipps zum Energiesparen möchte, kann sich dazu in der persönli-chen Energieberatung der Energieagentur für die Re-
gion Schwarzwald-Baar-Heuberg und Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg beraten lassen. Terminierung und 
telefonische Auskunft in Tuttlingen 07461-90 81 81-0, Rottweil 0741-32 03 98 70, Donaueschingen 0771-92 26 24 20 oder unter 0800 809 
802 400 (kostenfrei) zu Ihren Energiefragen. 
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Apfelernte Regenbogenland Worndorf 
Am Donnerstag 22.09 fand bei strahlendem Sonnenschein die Apfelernte des Regenbogenlandes statt. 
Am Vormittag sammelten die Kinder der Krippe, der Sonnenschein- und Regentropfengruppe mit ihren Erzie-
her*innen die Äpfel in den einzelnen Gärten. Die Kinder waren mit Spaß und Eifer dabei und halfen, bis alle Äpfel 
gesammelt waren. Am Nachmittag sammelten die Eltern mit den Kindern die Äpfel auf der Wiese von Silke Hirth. 
Hier konnte noch von 4 weiteren Bäumen die Äpfel geerntet werden, sodass insgesamt 1100kg Äpfel geerntet 
werden konnten. Die geernteten Äpfel wurden anschließend von den Eltern zur Süßmostkelterei Auer in Mühlhau-
sen-Ehingen gefahren.
Hier hat das Regenbogenland nun ein Lohnsaftkontingent von 770 Litern Saft. Wir möchten uns bei allen Eltern, die 
uns bei der Apfelernte unterstützt haben, recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt Silke Hirth aus Worndorf, für das bereitstellen der Apfelbäume, ebenso wie den Eltern die 
die Äpfel nach Mühlhausen gefahren haben. 
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Amtliche
Mitteilungen§

 
 
Strassensperrung  
Am Sonntag, den 09.10.2022 wird auf der 
Teilstrecke K 6111 zwischen dem Orts-
teil Holzach der Gemeinde Neuhausen ob 
Eck und dem Kreisverkehr Knotenpunkt K 
6110/6111 der Verkehr von 7.00 Uhr - 19.00 
Uhr auf Grund eines Automobilslaloms der 
Verkehr gesperrt. 
Bitte folgen Sie den Umleitungsschildern. 
 

Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 20.09.2022
Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte zu 
Beginn der öffentlichen Sitzung die anwe-
senden 13 Gemeinderatsmitglieder, zahlrei-
che Zuhörer sowie Herrn Winfried Rimmele 
vom Gränzboten sehr herzlich.

Die Sitzung fand im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

TOP 1
Bekanntgabe   der   am   19.07.2022   in   
nichtöffentlicher   Sitzung   gefassten
Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemein-
deordnung
Die Bürgermeisterin gab bekannt, dass der 
Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung 
am 19.07.2022 folgende Beschlüsse gefasst 
hat:

Dem in der Sitzung dargestellten Vorgehen 
beim Erwerb des Bauerwartungslandes für
die Erschließung des „Gewerbegebiets 
Worndorf-Süd“ wurde zugestimmt.

TOP 2
Radweg zwischen Neuhausen ob Eck und 
Schwandorf
Vorstellung der Entwurfsplanung
Ingenieur  Alakh  vom  Ingenieurbüro  Brein-
linger  präsentierte  in  der  Sitzung  die Ent-
wurfsplanung für den Radweg zwischen 
Neuhausen ob Eck und Schwandorf.

Im Zusammenhang mit dem Bau des 
Radweges ist eine artenschutzrechtliche 
Vorprüfung, eine standortbezogene Um-
weltverträglichkeitsprüfung sowie ein land-
schaftspflegerischer Begleitplan und eine 
Biotoptypenkartierung (Umweltbericht) 
notwendig. Hierzu werden verschiedene 
Angebote eingeholt. Der Umweltbericht 

stellt sowohl für die weiteren Planungen als 
auch für die Ausarbeitung des endgültigen 
Förderantrags eine wichtige Grundlage dar.

Der Gemeinderat fasste mehrheitlich fol-
gende Beschlüsse:
1.  Der Vorplanung für die Herstellung des 

Radweges zwischen Neuhausen ob Eck 
und Schwandorf wurde zugestimmt.

2.  Die Verwaltung wurde beauftragt in Zu-
sammenarbeit mit dem Ingenieurbüro 
Breinlinger weitere Angebote für die Er-
stellung des Umweltberichts einzuholen.

TOP 3
Abschluss eines neuen Stromlieferungs-
vertrages
Vorbereitung der Ausschreibung
Der mit den Stadtwerken Tuttlingen abge-
schlossene Stromlieferungsvertrag zum 1. 
Januar 2020 läuft zum 31. Dezember dieses 
Jahres aus. Nun müssen die Stromlieferun-
gen wieder ausgeschrieben werden.
 
Alexander Bronner präsentierte in der Sit-
zung die aktuelle Marktsituation sowie die
Börsenstrompreise seit 2019, die von Ge-
meinderat Luz zusammengestellt wurden.

Die Strompreise werden seit vielen Jah-
ren an der Strombörse gehandelt und sind 
abhängig von den jeweils verfügbaren 
Mengen und der Nachfrage. Auf Grund der 
Energiewende und der aktuellen politischen 
Situation, sind die Preisschwankungen an 
der Börse nicht mehr kalkulierbar gewor-
den. Dies bedeutet, dass wenn ein Lieferant 
seinen Preis über einen längeren Zeitraum 
festschreiben soll, er hohe Risikoaufschläge 
einpreisen muss. Dies führt zu einem höhe-
ren Preis. Auch muss die bestellte Menge 
abgenommen werden.

In der aktuellen Situation ist es daher sinn-
voll, für einen gewissen Zeitraum von einem 
Stromeinkauf zu einem festgeschriebenen 
Preis abzuweichen und stattdessen zum 
Börsenpreis einzukaufen.

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
de Beschlüsse:
1.   Bei  der  Ausschreibung  der  Stromlie-

ferungen  wird  der  Strombezug  am 
Spotmarkt oder alternativ Terminmarkt 
als Festpreis ausgeschrieben.

2.    Die Verwaltung wurde beauftragt, die 
Ausschreibung durchzuführen und den 
günstigsten Bieter mit der Stromliefe-
rung für 12 alternativ für 24 Monate zu 
beauftragen.

TOP 4
Antrag des Fußballclubs Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen auf einen Investiti-
onskostenzuschuss im Rahmen der Richt-
linien über die Förderung von Vereinen 
und Vereinigungen und auf Übernahme 
einer Ausfallbürgschaft
Der FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
hat einen schriftlichen Antrag auf Förde-
rung nach den Richtlinien über die Förde-
rung von Vereinen und Vereinigungen bei 

der Gemeindeverwaltung gestellt. Bei den 
Baumaßnahmen handelt es sich um den 
An- und Ausbau der Umkleide- und Du-
schräume. Die Baukosten für die geplanten 
Baumaßnahme werden mit 102.500 Euro 
geschätzt.

Zur Finanzierung der Baumaßnahmen wird 
unter anderem das Eigenkapital in Höhe von 
28.000 Euro sowie ein Zuschuss des Südba-
dischen Fußballverbandes (SBFV) mit rund 
30.000 € herangezogen.

Nach § 5 der genannten Förderrichtlinien 
erhalten Vereine für Investitionen von 3.000
Euro oder mehr einen Zuschuss von 30 % 
der nachgewiesenen Investitionskosten, 
maximal jedoch 3.000 Euro. Die Investition 
muss dem unmittelbaren satzungsmäßigen 
Vereinszweck dienen. Außerdem muss der 
Antrag vor dem Baubeginn bei der Gemein-
de eingereicht werden. Beide Bedingungen 
sind erfüllt.

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
de Beschlüsse:

1.   Der Förderung in Höhe von 3.000 Euro 
nach § 5 der Vereinsförderungsrichtlinie 
zum An- und Umbau der Dusch- und 
Umkleideräume in Worndorf an den Fuß-
ballclub Schwandorf/Worndorf/Neuhau-
sen wurde zugestimmt.

2.   Die Gemeinde stimmte der Übernahme 
von Ausfallbürgschaften in Gesamthö-
he von 80.000 Euro im Rahmen der ge-
setzlichen Bestimmungen und zur Absi-
cherung der Finanzierung der Um- und 
Anbaumaßnahmen am Sportheim in 
Worndorf zugunsten des FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen zu.

3.  Die Gemeinde bestätigt, dass das Sport-
heim in Worndorf für weitere 20 Jahre 
durch den FC Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen genutzt und bewirtschaftet 
werden kann.

TOP 5
Bekanntgabe von Eilentscheidungen der 
Bürgermeisterin gemäß § 43 Absatz 4
Gemeindeordnung (GemO)
Der alte Probenehmer auf der Kläranlage 
Neuhausen ob Eck ist nach 16 Jahren Mitte
Juli dieses Jahres kaputt gegangen. Eine Re-
paratur war nicht mehr möglich.

Aufgrund der langen Lieferzeiten und der 
dringenden Notwendigkeit, den Probeneh-
mer in Betrieb nehmen zu können, wurde 
kurzfristig ein Angebot eingeholt. Der neue 
Probenehmer wurde zum Preis von 8.084,30 
Euro angeboten und wurde im Rahmen ei-
ner Eilentscheidung der Bürgermeisterin 
bestellt. Das neue Messgerät soll Anfang Ok-
tober geliefert werden.
Die Bürgermeisterin hat gemäß § 43 Abs. 
4 der Gemeindeordnung eine Eilentschei-
dung getroffen, da es sich um eine drin-
gende Angelegenheit des Gemeinderats 
– sofortiger Handlungsbedarf zur Aufrecht-
erhaltung des Klärbetriebes - deren Erle-
digung nicht bis zu einer ohne Frist und 
formlos einberufenen Gemeinderatssitzung 
aufgeschoben werden kann, handelte.

Nachrichten aus dem  
Standesamt 
Nachtrag August 
wir gratulieren sehr 
herzlich zur  
Geburt:
31.08.2022    
Elay Bhanu Boos
Eltern: Lea Mara Boos
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Der Gemeinderat fasste einstimmig folgende 
Beschlüsse:

1.  Von der Eilentscheidung der Bürgermeiste-
rin wurde Kenntnis genommen.

2.  Den überplanmäßigen Ausgaben in Höhe 
von 8.100 Euro und dem Deckungsvor-
schlag, diese über die nicht verbrauchten 
Haushaltsmittel bei der Erschließung des 
Baugebietes „Breite III – Innenring“ abzu-
decken, wurde zugestimmt.

TOP 6
Ersatz-Beschaffung eines Dienstfahrzeu-
ges für den Klärwärter
Das 2013 für den Klärwärter angeschaffte 
Dienstfahrzeug (Renault Kangoo) wurde am
23. August 2022 durch einen Autounfall stark 
beschädigt. Das Verschulden liegt beim Un-
fallgegner, wie es auf dem Polizeibericht 
vom 24. August 2022 zu entnehmen ist. Ein 
Sachverständiger, der von der Versicherung 
des Unfallverursachers beauftragt wurde, 
hat sich bereits das Fahrzeug, welches vom 
Autohaus Schaz abgeschleppt und auf dem 
Werksgelände abgestellt wurde, angeschaut. 
Es handelt sich um einen wirtschaftlichen To-
talschaden. Der Restwert des Fahrzeugs wur-
de mit rund 5.000 Euro angenommen.
 
Da  der  Klärwärter  dringend  wieder  ein  (Er-
satz-)Fahrzeug  benötigt,  schlägt  die
Verwaltung vor, einen gebrauchten Kasten-
wagen anzuschaffen.

Nach § 84 Gemeindeordnung (GemO) sind 
außerplanmäßigen Ausgaben unter ande-
rem nur zulässig, wenn ein dringendes Be-
dürfnis besteht, die Deckung gewährleistet 
ist und kein erheblicher Fehlbetrag entsteht.

Da der Klärwärter auf ein Dienstfahrzeug 
angewiesen ist, ist ein dringendes Bedürfnis 
begründet. Die maximal entstehenden au-
ßerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von
15.000 Euro können durch die Wenigeraus-
gaben im Rahmen der Erschließung des Bau-
gebietes „Breite III“ in Schwandorf abgedeckt 
werden. Die Voraussetzungen für die Zuläs-
sigkeit von außerplanmäßigen Ausgaben im 
Rahmen des § 84 GemO sind somit gegeben.

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgende 
Beschlüsse:
1.  Die Verwaltung wurde ermächtigt, ein Er-

satzfahrzeug für den Klärwärter bis zu ei-
nem Kaufpreis von 20.000 Euro anzuschaf-
fen.

2.  Dem  Deckungsvorschlag,  die  außerplan-
mäßigen  Ausgaben  in  Höhe  von maximal 
15.000 Euro durch die Wenigerausgaben 
im Rahmen der Baugebietserschließung 
„Breite III“ in Schwandorf abzudecken, wur-
de zugestimmt.

TOP 7
Nutzung des Gemeinschaftsraums in der 
ehemaligen Ortsverwaltung Worndorf
Im Zuge der Sanierung der ehemaligen Orts-
verwaltung Worndorf und der Einrichtung 
einer Kindergarten-Außengruppe wurde 
auch das ehemalige Radlerstüble saniert und 
neu gestaltet. Verwaltung und Ortschaftsrat 
Worndorf waren sich von Anfang an einig, 

dass dieser Raum künftig als Gemeinschafts-
raum einer vielfältigen Nutzung und ver-
schiedenen Nutzern zur Verfügung stehen 
soll, z. B. Vereinigungen, die bisher keinen 
Raum haben, wie Senioren, Landfrauen usw.

Der Verein war davon ausgegangen, dass 
die Verwaltung und Zuständigkeit wei-
terhin beim Verein liegen würden. Daraus 
resultierten während der Bauphase zeit-
weise verschiedene Probleme, weshalb meh-
rere Gespräche der Verwaltung und/oder der 
Ortsvorsteherin mit den Vereinsvertretern 
geführt wurden.

Der Ortschaftsrat Worndorf hat dann im März 
2022 mit den Verantwortlichen des Radfahr-
vereins in einer gemeinsamen Besprechung 
die Eckpunkte und das weitere Vorgehen 
geklärt. Der Radfahrverein seinerseits hat die 
künftige Nutzung und Zuständigkeit akzep-
tiert; das bisherige Radlerstüble wird künftig 
als Vereins- und Gemeinschaftsraum genutzt. 
Im Gegenzug hat die Verwaltung dem Rad-
fahrverein Sachauslagen und Arbeitsstunden 
erstattet, die im Rahmen der Sanierung des 
Raums geleistet wurden.

Der Gemeinderat fasste mehrheitlich folgen-
de Beschlüsse:
1.  Das  ehemalige  Radlerstüble  wird  ab  so-

fort  als  Gemeinschaftsraum  durch Vereine 
und sonstige Interessengruppen genutzt. 

2.  Das ehemalige Radlerstüble kann ab sofort 
auch als Gemeinschaftsraum durch Privat-
personen genutzt werden.

3.  Die  Verwaltung  wurde  beauftragt,  auf  
Basis  der  Beratungsergebnisse  des Ort-
schaftsrats Worndorf eine Benutzungs-
ordnung sowie eine Gebührenordnung 
auszuarbeiten und dem Gemeinderat zur 
baldmöglichsten Beratung und Beschluss-
fassung vorzulegen.

TOP 8
Bauantrag zur Errichtung einer Außen-
treppe mit Balkon, Sanierung Erd- und 
Obergeschosswohnung
Dem Bauantrag zur Errichtung einer Außen-
treppe mit Balkon auf dem Grundstück
„Meßkircher Straße 4, Flst.Nr. 351 wurde ge-
mäß § 36 i. V. m. § 34 BauBG einstimmig das 
Einvernehmen erteilt.

TOP 9
Bauantrag zum Ausbau eines ehemali-
gen Ökonomiegebäudes zu Wohnraum in 
Worndorf
Der Ortschaftsrat Worndorf stimmte dem 
Bauvorhaben einstimmig zu. Der Gemeinde-
rat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Dem Bauantrag zum Ausbau eines ehemali-
gen Ökonomiegebäudes zu Wohnraum auf 
dem Grundstück „Tannenbrunn 7“, Flst.Nr. 
548 wurde gemäß § 36 i. V. m. § 35 BauBG das 
Einvernehmen erteilt.

TOP 10
Bauantrag   zum   Neubau   von   6   Wohn-
boxen   und   Abriss   bestehender Schup-
pengebäude in Worndorf
Der Ortschaftsrat Worndorf stimmte dem 
Bauvorhaben einstimmig zu. Der Gemeinde-
rat fasste einstimmig folgenden Beschluss:

Dem Bauantrag zum Neubau von sechs 
Wohnboxen und Abriss des bestehenden 
Schuppengebäudes auf dem Grundstück 
„Bundesstraße 7“, Flst.Nr. 36 wurde gemäß 
§ 36 i. V. m. § 34 BauBG das Einvernehmen 
erteilt.

TOP 11
Bauantrag zum Umbau eines Einfamilien-
hauses in Schwandorf
Der  Ortschaftsrat  Schwandorf  stimmte  
dem  Bauvorhaben  im  Umlaufverfahren 
einstimmig zu. 

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
den Beschluss:
Dem Bauantrag zum Umbau eines Einfa-
milienhauses auf dem Grundstück „Un-
terschwandorf 10, Flst. Nr. 2621/1 wurde 
gemäß § 36 i. V. m. § 34 BauBG das Einver-
nehmen erteilt.

TOP 12
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges
a)  Aktuelle Flüchtlingssituation
Bürgermeisterin   Jung   gab   bekannt,   dass   
derzeit   123   Flüchtlinge   in   der Gesamtge-
meinde, davon 93 im Haus 10 des Gewerbe-
parks untergebracht seien.

Gemeinderat Seeh  forderte, einen    schrift-
lichen  Vertrag bezüglich der Anschlussun-
terbringung mit dem Landkreis Tuttlingen 
abzuschließen.

b) Stand der Friedhofsgestaltung
Aus dem Gemeinderat wurde angefragt, ob 
es Neuigkeiten bezüglich der Friedhofsge-
staltung gebe. Bürgermeisterin Jung ent-
gegnete, dass bereits Pläne ausgetauscht 
wurden, sie aber nochmal bei Herrn Kaysers 
nachfragen werde.

c) Nachnutzung des Cafés, Rathausplatz 2
Aus dem Gemeinderat wurde nachgefragt, 
ob bereits eine Nachnutzung für das Café 
im Rathausplatz 2 gefunden wurde. Bürger-
meisterin Jung äußerte, dass es eine Inte-
ressentin gegeben habe, welche sich aber 
nicht mehr rückgemeldet habe. Die Räume 
wurden für das Testzentrum genutzt und 
aktuell finden wöchentlich Treffen für Ge-
flüchtete statt. Außerdem sollen evtl. zwei 
Krabbelgruppen für geflüchtete Kinder dort 
ihren Platz finden.

Gemeinderat Seeh äußerte, dass die Ver-
waltung intensiv nach einer Nachnutzung 
schauen solle.

d) Sirenenbeschaffung
Aus dem Gemeinderat wurde angefragt, 
wie der Stand der Sirenenbeschaffung sei. 
Bürgermeisterin Jung erwähnte, dass der 
Förderantrag abgelehnt wurde. Es müsse 
abgewartet werden, ob es zusätzliche Förd-
ergelder gebe.

e) Verkehrsberuhigung in der Homburg-
straße 
Aus dem Gemeinderat wurde angefragt, 
wann der Baubeginn der verkehrsberuhi-
genden   Maßnahmen   in   der   Homburgs-
traße   stattfinden   solle.
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Bürgermeisterin Jung entgegnete, dass  sie     
diesbezüglich auf die Straßenverkehrsbe-
hörde zugehen werde.

f) Verkehrsberuhigung in der Mühlhei-
mer Straße
Aus dem Gemeinderat wurde nach dem 
Stand der verkehrsberuhigenden Maßnah-
men in der Mühlheimer Straße gefragt. 
Noch dieses Jahr, voraussichtlich im Oktober 
solle laut der ausführenden Behörde gebaut 
werden, so Kämmerer Muschalek.
 
g) Rutsche am Spielplatz bei der Homburg-
halle
Aus dem Gemeinderat wurde nach der ge-
planten Rutsche für den Spielplatz bei der 
Homburghalle gefragt. Diese wurde vor cir-
ca acht Wochen bestellt.

h) Kennzeichnung der Kreuzungen (Fahr-
bahnmarkierungen)
Aus dem Gemeinderat wurde angefragt, 
wieso die Kennzeichnung der Kreuzungen 
durch die weißen Fahrbahnmarkierun-
gen noch nicht vorgenommen wurden. 
Hauptamtsleiter Hager erklärte, dass der 
Bauhof aufgrund des aktuell hohen Arbeits-
aufkommens – auch an diversen Baustel-
len – noch nicht dazugekommen sei. Die 
Arbeiten werden zu gegebenem Zeitpunkt 
nachgeholt. Bis dahin soll auch abgeklärt 
werden, in welchem Umfang in Worndorf 
und evtl. Schwandorf entsprechenden Kreu-
zungen gekennzeichnet werden sollen.

i) Starkregenmanagement
Aus dem Gemeinderat wurde angefragt, ob 
im Rahmen des Starkregenmanagements 
bereits die Gespräche mit den Landwirten 
zur Änderung der Pflugrichtung geführt 
wurden. Dies sei nicht der Fall, so Bürger-
meisterin Jung. Es wird bei den zuständigen 
Ämtern geprüft.

j)  Ausbau der Stockacher Straße
Aus dem Gemeinderat wurde nach den ver-
kehrsberuhigenden Maßnahmen im Zusam-
menhang mit dem Ausbau der Stockacher 
Straße gefragt. Bürgermeisterin Jung sag-
te, dass die Planungen für den Ausbau ge-
macht werden. Entsprechende Maßnahmen 
werden dem Gemeinderat vorgestellt.

k) PV-Anlage auf der Ortsverwaltung 
Worndorf
Aus dem Gemeinderat wurde angefragt, 
ob auf dem Dach der Ortsverwaltung eine 
PV-Anlage errichtet werden solle. Bürger-
meisterin Jung äußerte, dass bisher diesbe-
züglich noch keine Überlegungen stattge-
funden hätten. Zu gegebener Zeit könne im 
Gemeinderat beraten werden, wie mit den 
Gebäuden der Gesamtgemeinde vorgegan-
gen werden solle.

l) Straße im Bereich des Solarparks 
Worndorf
Aus dem Gemeinderat wurde nach der Sa-
nierung des Wegs im Bereich des Solarparks 
Worndorf gefragt. Die entsprechenden 
Maßnahmen werden durch die ausführende 
Firma nach notwendiger Abstimmung zu ei-
nem späteren Zeitpunkt getroffen.

m) Erweiterung des Kindergartens „Im 
Brühl“
Aus dem Gemeinderat wurde angefragt, wie 
weit die Erweiterung des Kindergartens
„Im Brühl“ sei. Bürgermeisterin Jung sagte, 
dass die Holzarbeiten in Kürze ausgeschrie-
ben werden sollen. In den nächsten Sitzun-
gen sollen die Arbeiten vergeben werden. 
Die Baufertigstellung sei voraussichtlich bis 
Ende des Jahres geplant.
n) Stand des Gemeindeentwicklungskon-
zepts
Aus dem Gemeinderat wurde nach dem 
Stand des Gemeindeentwicklungskonzep-
tes gefragt. Bürgermeisterin Jung äußerte, 
dass zwischenzeitlich alle Ergebnisse vorlie-
gen würden.

 

Elternabend Kindertages- 
stätte „Löwenzahn“ 
Am 21.09.2022 fand der erste Elternabend 
für das neue Kindergartenjahr 2022/2023 in 
der Kita „Löwenzahn“ statt. Kindergartenlei-
tung Jutta Muffler begrüßte die anwesen-
den Eltern, die zahlreich erschienen waren. 
Der Jahresrückblick wurde vorgetragen und 
danach wurde der alte Elternbeirat verab-
schiedet. Frau Muffler bedankte sich für die 
gute Zusammenarbeit und die geleistete 
Arbeit, die der Elternbeirat im vergangenen 
Jahr geleistet hat.
 
Simone Müller Elternbeiratsvorsitzende, 
Amela Lejlic Beisitzende, Daniela Fuls stellv. 
Elternbeiratsvorsitzende und Saskia Schick Schrift-
führerin, sind der neu gewählte Elternbeirat. 
Danach hatten die Eltern noch die Möglich-
keit, Fragen und Wünsche an das Team zu 
stellen. Wir freuen uns auf ein neues und 
ereignisreiches Jahr in der Kindertagesstätte 
„Löwenzahn“. 

  
 

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

Abfalltermine 
Biomüll 
Freitag, 07.10.2022 
Windeltonne, Papiertonne 
Donnerstag, 13.10.2022 
Werttonne 
Dienstag, 18.10.2022 
Biotonne 
Donnerstag, 20.10.2022 
Restmüll, Windeltonne 
Donnerstag, 27.10.2022 
  
Nähere Informationen zu Abfallfragen 
finden Sie auf der Homepage www.ab-
fall-tuttlingen.de oder unter 
07461/926-3400 

  
 
 

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

Ev. Kindergarten 
Morgensonne 
Am 12.09.22 haben die Eltern und Kinder 
vom evangelischen Kindergarten Morgen-
sonne in Neuhausen ob Eck die diesjährige 
Apfelernte unterstützt.
 
Die Ernte von 310 Kg der 4 Apfelbäume 
wurde aufgelesen und zu der Mosterei Auer 
nach Mühlhausen-Ehingen gefahren. Dafür 
bekam der Kindergarten eine Gutschrift 
über 155L Apfelsaft. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Familien 
und in besonderem an Familie Utecht, die 
die Äpfel mit ihrem Hänger nach Mühlhau-
sen-Ehingen gefahren haben. 

Strassensperrung  
Am Donnerstag, den 29.09.2022 wird 
in Worndorf der Wirtschaftsweg, Ver-
längerung der Lehrenstraße am Ende 
der Kabelstrasse nach dem Voglerhof 
von 7:30 Uhr bis 11:00 Uhr gesperrt 

  
  

  Unsere Jubilare

Am Donnerstag, den 29.09.2022 
gratulieren wir recht herzlich 

Herrn Johann Keller 
zu Seinem 85. Geburtstag. 
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Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Heimatverein
Herbstwanderung  
Alle Mitglieder und Interessierten laden wir 
herzlich zu unserer Herbstwanderung ein. 
Unser Ziel wird die Wellingtonie, der Mam-
mutbaum Richtung Tuttlingen sein. 
Wir starten am Sonntag, 09.10.2022 um 
13.30 Uhr an der Bushaltestelle Homburg-
halle, bzw. 15.00 Uhr am „Gehre“, sodass wir 
ca. 15.30 Uhr gemeinsam den bekannten 
Riesenbaum erreichen. 
Im Anschluss haben wir ab ca. 16 Uhr 
eine gemeinsame Einkehr auf dem Gehre 
(Hirschkopf, Wehstetten) geplant, zu der wir 
natürlich auch alle Nicht-Wanderer willkom-
men heißen. Mitfahrgelegenheit für den 
Heimweg besteht. 
  
 
Obst- und Gartenbauverein

  

Schwäbi-
scher  
Albverein

SAV Neuhausen sichert sich den 2. Platz 
in der Vereinswertung 

Das Saisonfinale der Inline-Speedska-
ter in Geisingen endete für die SAV Kids 
mit einem riesigen Erfolg: In der Ver-
einswertung konnten sie sich in einem 
spannenden Kopf-an-Kopf-Wettkampf 
den zweiten Platz vor Arena Geisin-

gen Inline Sport sichern, und das, nachdem sie vor den Läufen noch auf Platz 5 la-
gen. Die Sieger aus Großbettlingen hatten einen uneinholbaren Vorsprung. Das sel-
be Kunststück war den Skatern schon 2019 gelungen, in der letzten Saison vor Corona. 
In der Tageswertung platzierten sich bei den Schülerinnen C Lara Häcker auf Rang 2, Karlotta 
Schröder auf Rang 3. Bei den Schülerinnen B gewann Emma Schröder, Tara Braun belegte 
Rang 2. Bei den Schülern B belegte Max Schlegel Rang 2, Lian Brendle Rang 4. Maximilian 
Storz gewann bei den Schülern A. Die Kadetten Jonathan Häcker und Junes Choucair be-
legten Rang 2 und 3, sie mussten sich dem starken Lorenz Müller aus Großbettlingen ge-
schlagen geben. Bei der Jugend belegte Renate Wittenbecher Rang 1 und Luca Storz Rang 2. 
Auch in der Einsteigerwertung gab es Top Platzierungen: Ida Huber belegte Rang 2 bei den 
Schülern C und Leonie Stehle Rang 4. Finn Huber erreichte bei den Schülern B Rang 5. 
Das führte auch in der Cupwertung 2022 zu tollen Ergebnissen: Schüler C: 1. W Karlotta Schrö-
der, 3. Lara Häcker. Schüler B: W 1. Emma Schröder, 3. Tara Braun, M 2. Max Schlegel, 5. Lian 
Brendle, Schüler A M 1. Maximilian Storz, Kadetten M 2. Jonathan Häcker, 6. Junes Choucair, 
Jugend W 3. Renate Wittenbecher, M 2. Luca Storz / Einsteiger: Schüler C: 3. Ida Huber, 6. Leo-
nie Stehle, 20. Finja Gerspacher, Schüler B: 5. Finn Huber, Kadetten: 7. Melina Brendle 
Nach der Saison ist vor der Saison! Die Speedskater werden sich nun auf den Löwen-Cup 
2023 vorbereiten und für fünf Jungtrainer beginnt die C-Trainerausbildung. Wer uns beim 
Training einmal zusehen möchte oder sogar zum Schnuppern kommen möchte kann das 
gerne tun: Immer Donnerstag in der Homburghalle ab 17.30 Uhr. Außerdem wird Montags 
ab 17.00 Uhr trainiert und Freitags in Geisingen ab 16.30 Uhr. Weitere Infos gibt es auf Ins-
tagram: sav_speeskating 

Das Bild zeigt die Teilnehmer in Geisingen mit den Trainern und den Pokalen  
 
Pflege Harresser Erdfälle 
Am kommenden Samstag 01.10.2022 wird der SAV Neuhausen ab 09.00 Uhr wieder Pflege-
maßnahmen an den Harresser Erdfällen zwischen Neuhausen und Worndorf durchführen. 
Die Wiesen- und Krautbereiche die den Wasserlauf begleiten werden gemäht. Dazu braucht 
es viele helfende Hände! Wer hat, darf gerne sein Werkzeug mitbringen: Heugabeln, stabile 
Rechen, Freischneider – außerdem (wasser-) festes Schuhwerk, Handschuhe und für die Frei-
schneider einen Helm mit Gesichts- und Gehörschutz. Für ein Vesper ist gesorgt. 
 
 

 
VHS-Außenstelle  
Neuhausen

Es sind noch wenige Plätze frei! Functional Fitness 
Vielseitiges Training für Kraft und Ausdauer mit dem eigenen Körpergewicht. Perfekt für un-
ser Herz- Kreislauf-System sowie zur Stabilisierung. Außerdem fördert es die Gesunderhal-
tung des gesamten Bewegungsapparates. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Sportkleidung und -schuhe 
NH30214 
10 mal mittwochs, ab Mi, 28.09.22, 19:50-20:50 Uhr 
Schulsporthalle Schwandorf, Bei der Schule 1 
Leitung: Simone Schaz, Gebühr: 50,00 €, Mitglieder: 45,00 € 

Anmeldungen und Infos unter iris.winter@neuhausen-ob-eck.de oder während den 
Öffnungszeiten der Bücherei unter 07467-910020. 

Kirbe im Freilichtmuseum-  Am kom-
menden Wochenende ist Kirbe im 
Freilichtmuseum. Wir beteiligen uns 
am Sonntag und Montag mit einem 
Saftstand. Verschiedene selbst gemacht 
Säfte können pur oder als Sekt-Mixge-
tränke verkostet werden. Natürlich gibt 
es auch frisch gepressten Apfelsaft. Wir 
freuen uns über jeden Besucher an unse-
rem Marktstand im hinteren Bereich des 
Museums. 
Handarbeitstreff im Alpenblick - am 
Donnerstag, den 06.10.2022, 15.00 Uhr 
bis ca. 18.00 Uhr. Hierzu laden wir alle 
Mitglieder recht herzlich in den Wer-
kraum im „Alpenblick“ ein. Gäste, auch 
ohne Strickzeug, sind herzlich willkom-
men. Bitte die aktuell gültigen Coro-
na-Regeln beachten. 
Treffpunkt Alpenblick (TrAb) –  Don-
nerstag 06.10.2022, ab 19 Uhr OGV-In-
fo-Hock zum Schwätza, Informieren und 
Austausch oder Binokla. Unsere Fach-
warte beantworten gerne Fragen zu ak-
tuellen Gartenthemen. Heute speziell: 
Garten im Herbst. Wir freuen uns auf 
nette Gespräche im Alpenblick. 
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Worndorf

Fußball - Rückblick  
Aktive Mannschaften 
Kreisliga A
SG Tengen-Watterdingen – FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 2:2 
(0:1). – Schiedsrichter: Axel Amann (Stühlin-
gen). – Tore: 0:1 (25. Minute) Kevin Lohmül-
ler, 1:1 (48.) Mark Zeller, 1:2 (77.) Manuel 
Reutebuch, 2:2 (89.) Marco Schuhwerk. 
– Gelbe Karten: 3/3. – Eine Spielminute plus 
Nachspielzeit fehlte der Heidinger-Elf für ei-
nen Auswärtserfolg bei der SG Tengen-Wat-
terdingen. Die zweimalige Führung hatten 
die Hausherren jeweils ausgeglichen. Somit 
blieb es am Ende bei einer Punkteteilung. 

Kreisliga C
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen II 
– SG-Winterspüren/Zoznegg II 0:1 (0:0). 
– Schiedsrichter: Mahmood Imad Idan 
(Stockach). – Tor: 0:1 (58. Minute) Mike Mül-
ler. – Gelb-Rote Karte: (75. Minute) Andreas 
Mülherr, FC SWN . – Gelbe Karten: 3/5. – Eine 
knappe und ebenso unglückliche Niederla-
ge der FC-Reserve, die in den letzten Minu-
ten in Unterzahl spielen musste. 

Frauen, Kreisliga A
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhau-
sen – Spfr Ittendorf/Ahausen 6:0 (2:0). 
– Schiedsrichter: Mahmood Imad Idan 
(Stockach). – Tore: 1:0 (18. Minute) Lisa Jun-
ginger, 2:0 (43.) Sabine Kohli, 3:0 (47.) Yvon-
ne Hensler, 4:0 (53.) Lisa Junginger, 5.0 (62.) 
Cathrin Kempter, 6:0 (66.) Yvonne Hensler. 
– Mit einer überzeugenden Leistung haben 
die FC-Frauen im zweiten Spiel der Meister-
schaft einen souveränen 6:0 Erfolg einge-
fahren. Das erste Tor für die Frauen erzielte 
Lisa Junginger nach 18 Minuten. Mit 2:0 
ging es in die Halbzeitpause. Vier weitere 
Tore im zweiten Spielabschnitt führten zu 
einem Kantersieg, der entsprechend gefei-
ert wurde. 

Jugendmannschaften 
 
B-Junioren-Bezirkspokal 
SG Gallmannsweil – SG Aach-Eigeltingen 
1:2 (1:1) 
D-Junioren 
SG Buchheim/Altheim/Thalheim – 
SG Bonndorf (Sportplatz Worndorf ) 
E-Junioren 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen – 
VfR Stockach II 2:4 
C-Junioren 
FC 03 Radolfzell – SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen 14:0 (6:0) 
E-Junioren 
SG Walbertsweiler-Rengetsweiler –
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 6:2 
D-Junioren 
SG Buchheim/Altheim/Thalheim – 
SC Pfullendorf II 0:3 (0:0) 

B-Junioren 
SG Gallmannsweil II –  SG F.A.L. II o.W. 5:2 (3:2) 
A-Junioren 
SG Boll/Krumbach/Bietingen – 
SpVgg Allmannsdorf 3:4 (1:3) 
B-Junioren 
SG Gallmannsweil – 
SG Bermatingen 5:4 (2:0) 

Fußballtermine 
Aktive Mannschaften  
Samstag, 01.10.2022 
Kreisliga C 
13.00 Uhr VfR Sauldorf II – 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen II 
Kreisliga A 
16.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen I – SG Aach-Eigeltingen/Heu-
dorf-Honstetten 
Sonntag, 02.10.2022 
Kreisliga A – Frauen 
12.30 Uhr FC Überlingen – FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen (Stadion Überlingen) 

Jugendmannschaften 
Freitag, 30.09.2022 
E-Junioren 
17.30 Uhr SG Liptingen II – SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen (in Liptingen) 
18.00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – SG Liptingen (in Gallmannsweil) 
D-Junioren 
18.00 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim 
SC Kluftern II (o.W.) (in Worndorf ) 
Samstag, 01.10.2022 
C-Junioren 
11.15 Uhr SG Sauldorf – SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen (in Sauldorf ) 
B-Junioren 
13.30 Uhr SG Zizenhausen/Hi/Ho – 
SG Gallmannsweil II (Stadion Stockach) 
D-Junioren 
14.00 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim 
– TuS Immenstaad (in Buchheim) 
A-Junioren 
14.00 Uhr SG Orsingen-Nenzingen – 
SG Boll/Krumbach/Bietingen 
(Sportpark Orsingen-Nenzingen) 
Sonntag, 02.10.2022 
B-Junioren 
15.00 Uhr SG Bohlingen – 
SG Gallmannsweil (in Bohlingen) 
   
 
Kirchenchor Worndorf
Konzert im Bürgersaal
Der Kirchenchor & Projektchor Worndorf la-
den herzlich ein zum Konzert am Samstag, 
05. November im Bürgersaal in Worndorf. 
Seit Juli erarbeiten die 42 Sängerinnen und 
Sänger mit Begeisterung und Freude ein 
ansprechendes Konzert-Reperoire. Als Gast-
chöre wirken mit: Der Männergesangverein 
Liederkranz Hohentengen e.V. (Leitung: 
Andreas Pfau), der Jugendchor „laut-los!“ 
und der Kamerchor „tonART“ aus Rast-Bicht-
lingen (Leitung: Volker Nagel). Das Konzert-
programm verspricht abwechslungsrei-
che Chormusik aus Klassik, Rock, Pop und 
Schlager. Begleitet werden die Chorbeiträge 
von Sabine Hensler (Piano), Walter Benkler 
(E-Bass), Wolfgang Lipp (Gitarre) und Mike 
Weiss (Schlagzeug). Herzliche Einladung! 

Landfrauen Worndorf
Erntedank in Worndorf am 
Sonntag 09.10.2022 
Dieses Jahr gestalten die Landfrauen wie-
der den Erntedankalter. Helfende Hände 
sind herzlich willkommen, Blumen und Ern-
tegaben nehmen wir gerne, sie dürfen in 
der Kirche abgegeben werden bis Freitag 
07.10.2022 18:30 Uhr.  
Treffpunkt für die Vorbereitung: Freitag 
07.10.2022 18:30 Uhr, kath. Kirche St. Mau-
ritius Worndorf 
   
 
 

Kirchen

Evangelische Eckstein-Kirchen-
gemeinde Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen 
Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 16. Sonntags nach Trinitatis 
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ih-
nen ihre Speise zur rechten Zeit. Psalm 145,15 
Freitag, 30.09.2022 
20.00 Uhr Ökumenischer Singkreis – Probe 
für alle 
Sonntag, 02.10.2022 –16. Sonntag nach 
Trinitatis – Erntedankfest 
09.30 Uhr Festgottesdienst zum Ernte-
dank in der Friedenskirche in Emmingen-Lip-
tingen mit Vorstellung der neuen Konfirman-
den aus Emmingen-Liptingen und Taufe des 
Kindes Ella Clara Rüb. Die Konfirmanden ge-
stalten den Gottesdienst mit. (Pfarrerin Stefa-
nie Zerfaß) 
11.00 Uhr Festgottesdienst zum Ernte-
dank  mit dem ev. Kindergarten Morgenson-
ne  und Taufe des Kindes Nelio Tonn   in der 
Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck (Pfarre-
rin Stefanie Zerfaß) 
Erntedankfest am 02. Oktober 2022 
Wir freuen uns über Ihre Erntedankgaben - 
gerne auch haltbare Lebensmittel, die auch 
in diesem Jahr wieder an den Tafelladen in 
Tuttlingen weitergegeben werden. 
Abgabe der Erntedankgaben: 
In Neuhausen ob Eck können die Gaben am 
Samstag, 01.10.2022 von 10.00 Uhr bis 15.00 
Uhr in der Kirche abgestellt werden. 
In Emmingen-Liptingen können Sie am 
Samstag, 01.10.2022, von 09.00 Uhr bis 15.00 
Uhr die Gaben im Vorraum der Kirche abstel-
len. 
Vielen Dank für Ihre Spenden. 
Mittwoch, 05.10.2022 
14.30 Uhr Konfinachmittag Gruppe Neuhau-
sen ob Eck in der Gervasiuskirche 
16.00 Uhr Konfinachmittag Gruppe Emmin-
gen-Liptingen in der Friedenskirche 
Rechnungsauflegung 2021 
Die Jahresrechnung 2021 liegt noch bis zum 
05.10.2022 auf. 
Wir freuen uns, wenn Sie daran Interesse zei-
gen und ins Pfarrhaus kommen. 
Voranzeige: 
Aufatmen – Impulse für Frauen in der 
Friedenskirche Emmingen-Liptingen geht 
in die nächste Runde am Samstag, den 
29.10.2022 ab 09.00 Uhr  
Versöhnung mit der eigenen Lebensge-

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen
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schichte 
Referentin: Eva Heim, Tamm 
Seelsorge, Beratung und geistliche Beglei-
tung 
Herzlich eingeladen sind Frauen aller Kon-
fessionen mit uns diesen Frauenvormittag 
zu genießen. Um besser planen zu können, 
bitten wir um eine verbindliche Anmeldung 
bis 24.10.2022 per E-Mail unter stefanie.zer-
fass@elkw.de oder Mobil/WhatsApp unter 
01706754000 bei Frau Margit Allgaier-Küh-
nemundt. 
Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß, Telefon: 07467/789 
Stefanie.Zerfass@elkw.de 
Sekretariat:  
Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 
Kirchenpflege:  
Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Telefon: 07467/385 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 
Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-Liptin-
gen, Stockacher Straße 2,  78579 Neuhau-
sen ob Eck 
www.eckstein-kirchengemeinde.de 

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau 
Es besteht die ausdrückliche Empfehlung, 
nicht aber die Verpflichtung zum Tragen ei-
ner Maske in geschlossenen Räumen. 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiens-
ten 
Freitag, 30.09.2022 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
  
Sonntag, 02.10.2022  
27. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
und Erntedankfest in St. Michael 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
 

1. Lesung: Habakuk 1,2-3;2,2-4 
2. Lesung: 2. Timotheus 1,6-8.13-14 
Evangelium: Lukas 17,5-10 

>> In jener Zeit baten die Apostel den Herrn: 
Stärke unseren Glauben! Der Herr erwiderte: 
Wenn ihr Glauben hättet wie ein Senfkorn, 

würdet ihr zu diesem Maulbeerbaum sagen: 
Entwurzle dich und verpflanz dich ins Meer! 
und er würde euch gehorchen. << 
  
Dienstag, 04.10.2022 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
Gedenken für Rudolf Ziegler 
  
Mittwoch, 05.10.2022 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
  
Donnerstag, 06.10.2022 
19.00 Uhr „keb“-Vortrag „Auf den Spuren re-
gionaler Sagen“ im Bürgerhaus Stetten 
  
Freitag, 07.10.2022 
Gedenktag Unsere Liebe Frau vom Rosen-
kranz 
17.00 Uhr Andacht mit Kreuzeinweihung in 
Neuhausen 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Ni-
kolaus 
  
Samstag, 08.10.2022 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 
  
Sonntag, 09.10.2022  
28. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
13.30 Uhr Rosenkranz bei „Maria Hilf“ auf 
dem Welschenberg   
14.00 Uhr Rosenkranzandacht bei „Maria 

Hilf“ auf dem Welschenberg  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Samstag, 01.10.2022: 
18.30 Uhr Fridingen 
18.30 Uhr Kolbingen 

Sonntag, 02.10.2022:  
08.30 Uhr Renquishausen - Erntedank 
10.00 Uhr Irndorf - Erntedank 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 27.09.2022 bis Freitag, 
30.09.2022 und  
von Dienstag, 04.10.2022 bis Samstag, 
08.10.2022: 
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, Tel. 
07463/1581 oder Handy 0170 569 1324 
  
Tauftermine in Neuhausen: 
Samstag, 22.10.2022 um 14.00 Uhr 
Sonntag, 27.11.2022 um 11.30 Uhr 
  
Rosenkranz-Andacht auf dem Welschen-
berg 
Am Sonntag, 09. Oktober 2022 feiern wir 
auf dem Welschenberg die diesjährige Ro-
senkranz-Andacht, die Pfarrer Klose halten 
wird. 
Um 13.30 Uhr  beten wir an der Kirchen-
ruine „Maria Hilf“ den Rosenkranz und um 
14.00 Uhr feiern wir miteinander die An-
dacht, die bei jeder Witterung auf dem Wel-
schenberg stattfindet. 
Zu dieser traditionellen Andacht laden wir 
Sie alle recht herzlich ein. 
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Herzliche Einladung zu den Veranstaltun-
gen der Seelsorgeeinheit 
Mühlheim und Stetten 
Donnerstag, 06.10.2022, 19.00 Uhr, Bür-
gerhaus Stetten 
„Auf den Spuren regionaler Sagen“ 
Unsere Region ist reich an Sagen, oft wur-
den Orte nach historischen Ereignissen 
oder Personen benannt. Lassen Sie sich an 
diesem Abend in die fast vergessene Sagen-
welt entführen. Diese ist so vielfältig wie die 
Landschaft der schwäbischen Alb. Manche 
regen die Fantasie an, andere sind zum Gru-
seln, oder auch zum Schmunzeln. Ebenso 
werden geschichtliche Hintergründe man-
cher Sagen erläutert. Musikalische Einlagen 
lassen das Gehörte nachklingen. 
Mit Erzählkünstlerin Birgit Leibold 
Beitrag: 7,00 € 
Anmeldung: bei Andrea Buschle-Pusch, Tel. 
01723554724 oder 
Mail:buschlean@gmail.com 
  
Katholisches Pfarramt St. Maria Magdalena, 
Ettenbergstr. 4, 78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr 
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Mu-
ehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de    
 
 

Aus den
Schulen

Gemeinschaftsschule  
Fridingen/Neuhausen
Hoch hinaus im Schuljahr 2022/2023 

Nach einem ersten Kennenlernen des 
Schulhauses und der Mitschülerinnen 
und Mitschüler steht am Donnerstag tra-
ditionell der Ausflug ins Berolino Balingen 
an. 

Auf dem großen Hallenspielplatz hatten 
alle Kinder die Möglichkeit, sich ausrei-
chend mit Klettern, Fahrzeugen und vie-
len weiteren Angeboten auszutoben. 

Seit Kurzem gibt es auch einen Parcour, 
in dem die Kinder um die Wette klettern 
konnten. 

Nach einer erfolgreichen ersten Schul-
woche wünscht die Grund- und Gemein-
schaftsschule an dieser Stelle nochmals 
allen Schülerinnen und Schülern einen 
tollen Schulstart und ein wunderbares, 
lehrreiches Schuljahr 2022/2023! 

Kultur-
Nachrichten

Naturpark  
Obere Donau
Straßberg. Fels und Fluss 
- Auf und Ab im Schmei-

ental. Sonntag, 9. Oktober, 14 Uhr
Herrliche Ausblicke, schmale Pfade und 
verwunschene Plätze erwarten die Wan-
derer auf der Tour vom Ufer der Schmeie 
auf die markanten Felsen hoch über dem 
Schmeiental. Nach einem Abstecher zu ei-
ner  versteckten Höhle führt der Weg an der 
Burg Straßberg vorbei auf die Hochfläche. 
Unterwegs gibt es Geschichten von einem 
Bischof, von Schmugglern, Hexen und adli-
gen Stiftfräulein. Wissenswertes aus Geolo-
gie und Botanik und unterhaltsame Spiele 
für Kinder und Erwachsene sind mit von 
der Partie. Dauer: 3 bis 4 Stunden (Strecke 
ca. 5 km, Höhenunterschied 200 m). Treff-
punkt: Gasthaus „Untere Mühle“, Straßberg; 
Anmeldung und Informationen bei Sabine 
Froemel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626, mobil 
0151 53686450. 
Beuron. Kleinsäugern auf der Spur. Sonn-
tag, 9. Oktober, 11 Uhr (Anmeldung bis 06.10.) 
Woher hat der Siebenschläfer eigentlich sei-
nen Namen? Was raschelt da in den Bäumen 
und springt hoch über unseren Köpfen um-
her? Diesen und vielen weiteren spannen-
den Fragen wollen wir auf der „Waldführung 
Kleinsäuger“ auf den Grund gehen. Beson-
ders für Familien geeignet. Treffpunkt: Haus 
der Natur; Leitung: Robin Häßler; Gebühr: 
5,- €; Anmeldung bis 6. Oktober beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de. 
Dürbheim. Naturpark-Vespertour. Sonn-
tag, 16. Oktober, 9:30 bis 11:30 Uhr (Bestel-
lung bis 12.10.)
Auf der Naturpark-Vespertour können die 
Erzeuger von regionalen Lebensmitteln 
besucht, die schönsten Gegenden des 
Naturparks entdeckt und unterwegs ein 
Naturpark-Vesper genossen werden. Die 
Vespertour startet bei der Landmetzgerei 
Dreher in Dürbheim-Risiberg. Dort werden 
die vorbestellten Vespertüten am Sonntag, 
16. September in der Zeit von 9:30 bis 11:30 
Uhr ausgegeben. In der Tüte befindet sich 
neben allerlei regionalen Leckereien auch 
ein Wandervorschlag. Am Weg gibt es meh-
rere Möglichkeiten, Rast einzulegen. Natür-
lich kann man das Vesper auch einfach so 
genießen – aber nach ein wenig Bewegung 
schmeckt es doch gleich viel besser. Treff-
punkt: Landmetzgerei Dreher, Dürbheim-Ri-
siberg; Kosten: Vespertüte für Erwachsene 
13,- €, für Kinder (bis 12 Jahre) 8,- €; Informa-
tionen und Bestellung bis 12. Oktober beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de.  
 
Obsthochstamm-SammelbestellungBe-
stellschluss 5. Oktober 
Gemeinsam organisieren die Bäuerliche 
Vermarktung Oberes Donautal e.G. (BODEG) 
und das Haus der Natur in Beuron eine Obst-
hochstamm-Sammelbestellung. So können 

Die Grund- und Gemeinschaftsschule Obe-
re Donau freut sich über 20 Neuanmeldun-
gen für das kommende Schuljahr. Bei der 
kleinen Einschulungsfeier am Dienstag, 
13.09. wurden die neuen Schülerinnen und 
Schüler mit einer kurzen Begrüßungsrede 
des Schulleiters Christian Traub herzlich in 
Empfang genommen. Die Sechtklässler um-
rahmten die kleine Feier mit einem selbst 
einstudierten Puppentheater des Märchens 
„Schneewittchen“. 
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günstigere Preise für die Bäume erzielt wer-
den, womit der Erhalt von Streuobstwiesen 
unterstützt wird. Bestellt werden können die 
Bäume bis 5.Oktober. 
Die Sortenliste für die Sammelbestellung 
kann auf der Homepage der BODEG he-
runtergeladen (www.bodeg.de) oder te-
lefonisch am Haus der Natur angefordert 
werden (Tel. 07466/9280-0). Die Pflanzen 
stammen von der Baumschule Häring in 
Dürbheim und sind das raue Klima der Alb 
gewöhnt. Bei einem Preis von 36 € je Baum 
sind ein Pfosten und eine Kokosschnur zum 
Anbinden inklusive. Bestellschluss ist der 5. 
Oktober. Abgeholt werden müssen die Bäu-
me am Samstag, 5. November, von 9 bis 12 
Uhr am Haus der Natur in Beuron. 
Unserer Erfahrung nach hat die Aktivität von 

Wühlmäusen und Hasen zugenommen. Wir 
empfehlen daher bei Pflanzungen am Sied-
lungsrand den Einsatz von Wühlmauskör-
ben und Verbissschutz. Bei der Bestellliste 
werden unter anderem Wühlmaustaschen 
und ein Stammschutz aus Fichtenholz an-
geboten, die von einer KoBV-Klasse bzw. 
von Schülern der BVE (Berufsvorbereiten-
de Einrichtung) der Ferdinand-von-Stein-
beis-Schule Tuttlingen hergestellt werden. 
Mit dem Kauf schützen Sie Ihren Baum und 
unterstützen gleichzeitig die Schüler sowie 
die Natur. Denn ein Teil des Erlöses wird von 
den Schülern in die Pflanzung eigener Obst-
bäume investiert. 
Die Bestellliste wird in diesem Jahr um 
Schafwolldünger mit Wolle aus dem Na-
turpark Obere Donau ergänzt. Dieser eig-

net sich sehr gut als Langzeitdünger und 
ermöglicht den gepflanzten Bäumen eine 
guten Wuchsstart. Außerdem können auch 
Heckenpflanzen sowie Wiesendruschsaat-
gut einer Heuberger Blumenwiese bestellt 
werden. 

Bestellungen bitte bis spätestens 5. Oktober 
einreichen beim: 
Haus der Natur Obere Donau 
Wolterstr. 16 
88631 Beuron 
kontakt@bodeg.de 
Tel. 07466/9280-0, Fax 07466/9280-23 
Das Bestellformular kann von der Home-
page der BODEG (www.bodeg.de) 
heruntergeladen werden oder telefonisch, 
bzw. per Mail angefordert werden. 

 

Interessantes
und Wissenswertes
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Berufe mit Zukunft  
am Klinikum 
54 Auszubildende sind im September am Kli-
nikum Landkreis Tuttlingen in den Klinikalltag 
gestartet – 50 davon im Bereich der Pflege. 
Ob als Auszubildende/r in der Pflege, zur 
Medizinischen Fachangestellten (MFA) 
oder zur Kauffrau für Büromanagement: 
Die 54 neuen Auszubildenden am Klini-
kum Landkreis Tuttlingen erwartet ein ab-
wechslungsreicher Ausbildungsplan. In 
den kommenden drei Jahren werden sie 
in ihren Praxisphasen am Klinikum die un-
terschiedlichsten Abteilungen sowie den 
spannenden Klinikalltag kennenlernen. 
„So viele Auszubildende in der Pflege wie in 
diesem Jahr hatten wir noch nie. Wir freuen 
uns sehr, dass sich so viele junge und mo-
tivierte Leute für den schönen Pflegeberuf 
entschieden haben. Uns ist sehr wichtig, 
dass unsere Azubis auch optimal betreut 
werden und eine gute praktische Ausbil-
dung bekommen – deshalb haben wir 
bereits im letzten Jahr in unserem Ausbil-
dungszentrum personell und strukturell gut 
aufgestockt“, so Oliver Butsch als Personal-
direktor des Klinikum Landkreis Tuttlingen. 
40 der jungen Menschen beginnen in die-
sen Tagen am Klinikum Landkreis Tuttlingen 
die dreijährige Ausbildung zur Pflegefach-
kraft. Sie absolvieren ihre theoretische Aus-
bildung an der Fritz-Erler-Schule in Tuttlin-
gen und ihre praktische Ausbildung in den 
verschiedenen Stationen und Bereichen am 
Klinikum sowie bei spannenden Außenein-
sätzen.

Als Premiere gehen dieses Jahr zehn Azu-
bis an den Start, welche die einjährige 
Pflegeausbildung absolvieren. Dieser Aus-
bildungsberuf mit dem Namen Gesund-
heits- und Krankenpflegehelfer/in wird in 
diesem Jahr zum ersten Mal vom Klinikum 
Landkreis Tuttlingen angeboten. Die elf Azu-
bis lernen in dem einen Jahr die Grundlagen 
der Krankenpflege, um später für die Patien-
tinnen und Patienten bei ihren täglichen Ak-
tivitäten da zu sein und die Pflegefachkräfte 
bei der Behandlungspflege zu unterstützen. 
Bereits letztes Jahr hatte das Klinikum den 
Bereich Ausbildung auf die wachsende 
Zahl an Auszubildenden vorbereitet: Neue 
Praxisanleiterinnen haben die Weiterbil-
dung absolviert und das Personal am neu 
eingerichteten Ausbildungszentrum wur-
de aufgestockt. „Uns ist wichtig, dass die 
Azubis jederzeit einen Ansprechpartner an 
der Hand haben und in allen Abläufen am 
Patienten und auf Station optimal ange-
leitet und betreut werden“, betont Kathrin 
Schmidts als Ausbildungsleitung für die 
Pflegeberufe. Ihre Kollegin Sonja Kurtz als 
Ausbildungsleitung für die Medizinischen 
Fachangestellten fügt hinzu: „Wir haben 
mehrere Räume im Klinikum in ein Ausbil-
dungszentrum umgewandelt. Hier finden 
die Auszubildenden in der Pflege und als 
MFA ihre Ansprechpartner. Außerdem be-

finden sich hier neue Demoräume, mit Bett, 
Blutdruckmessgerät, usw. wo die Azubis 
die Abläufe am Patienten üben können“. 
Drei Auszubildende machen eine Ausbil-
dung zur Medizinischen Fachangestellten 
und lernen in der Endoskopie, im Chefarzt-
sekretariat, im Labor oder in verschiedenen 
anderen Bereichen den Klinikalltag ken-
nen – neben den Abläufen am Patienten 
lernen sie in ihren drei Ausbildungsjahren 
auch verwaltungstechnische Aufgaben. 
Auch außerhalb des medizinischen Bereichs 
kann man am Klinikum Landkreis Tuttlingen 
eine Ausbildung absolvieren: In diesem Jahr 
hat auch als Premiere für das Klinikum eine 
Auszubildende die Ausbildung als Kauffrau 
für Büromanagement begonnen. Sie lernt 
in den nächsten drei Jahren vor allem die 
verschiedenen Bereiche der Verwaltung im 
Klinikum kennen. 

Das Klinikum Landkreis Tuttlingen wünscht 
einen guten Start! 
  

54 Auszubildende haben zum 1. September ihre 
Ausbildung am Klinikum Landkreis Tuttlingen 
begonnen. Ihre Ausbildungsleiterinnen und die 
Geschäftsführung des Klinikums sind auch auf dem 
Foto mit dabei.
  
 

Gute Zukunftsaussichten
Auch die Zukunftsaussichten im Handwerk 
sind gut. Viele Betriebe suchen händerin-
gend Auszubildende, die sich in den Un-
ternehmen zu gut qualifizierten Fachkräf-
ten entwickeln können. Außerdem werden 
Betriebsinhaberinnen und -inhaber in den 
nächsten Jahren vermehrt eine Unterneh-
mensnachfolge benötigen. Und wer sich 
aktiv an der Klimawende beteiligen möchte, 
ist im Handwerk ebenfalls gut aufgehoben, 
denn viele Handwerksberufe sind notwen-
dig, um diese überhaupt umzusetzen: von 
Anlagenmechanikern für Sanitär- Heizungs- 
und Klimatechnik bis hin zu Zimmerern. 
Durch die duale Ausbildung im Betrieb und 
der Berufsschule erwerben junge Menschen 
berufs- und praxisrelevantes Wissen, das 
direkt umgesetzt werden kann. Von Beginn 
an erhalten sie eine Ausbildungsvergütung 
und damit auch ein Stück finanzielle Unab-
hängigkeit. 

Auslandsaufenthalte im Handwerk
Nicht nur während des Studiums gibt es übri-
gens Möglichkeiten, zum Lernen ins Ausland 
zu gehen. Auch während einer Berufsausbil-
dung unterstützen zahlreiche Programme 
junge Auszubildende dabei, andere Arbeits-
weisen im Ausland kennenzulernen. Mit 
X-CHANGE, einem Austauschprogramm der 
Internationalen Bodenseekonferenz (IBK) 
und der Arbeitsgemeinschaft Alpenländer, 
verbringen Auszubildende beispielsweise 
vier Wochen der betrieblichen Ausbildung 
in der Schweiz, Österreich, Liechtenstein, 
Italien oder im Elsass. 

Weiterbildung im Handwerk selbstver-
ständlich 
Mit Abschluss der handwerklichen Ausbil-
dung haben Gesellinnen und Gesellen ein 
Fundament gelegt, auf das sie gut aufbau-
en können. Viele Handwerksberufe sind 
hochtechnisiert und Betriebe brauchen spe-
zialisierte Fachkräfte, die das Handwerk in 
Sachen Digitalisierung, Nachhaltigkeit und 
auch Betriebsführung voranbringen. Sich 
weiterzubilden, um am Ball zu bleiben, ist 
im Handwerk unabdingbar und wird auch 
oft gefördert. Neben technischen und kauf-
männischen Weiterbildungen bis hin zum 
Betriebswirt (HwO) bietet sich der Meister-
titel an. Er ist der Klassiker unter den hand-
werklichen Fortbildungen und gilt nicht nur 
in Deutschland als höchstes Qualitätsmerk-
mal handwerklicher Fähigkeiten. 

Mehr Informationen zum Thema finden Inter-
essierte unter 
www.hwk-konstanz.de/studienabbrecher.
Ansprechpartnerin für Studienaussteigerin-
nen und Studienaussteiger und das Thema 
Ausbildung im Handwerk bei der Handwerks-
kammer Konstanz ist Maria Grundler, 
Tel. 07531/205-252, 
maria.grundler@hwk-konstanz.de. 

Studium abgebrochen? 
Warum sich ein Neustart im Handwerk lohnt 
Das Studium abzubrechen und sich neu zu 
orientieren, kann viele Gründe haben: Viel-
leicht war das Studium zu theoretisch und 
lebensfern. Oder es gab zu wenig Spielraum, 
um flexibel, kreativ und innovativ zu sein. 
Womöglich fehlte den Studierenden der 
Kontakt zu Menschen oder es macht man-
chen einfach mehr Spaß, mit den eigenen 
Händen etwas zu erschaffen. Für manchen 
Studienabbrecher könnte eine handwerkli-
che Ausbildung die Alternative zur Studien-
krise sein.  

Ausbildung verkürzen
Für junge Menschen mit Abitur bietet eine 
duale Ausbildung zahlreiche Vorteile. So 
haben Studienaussteigerinnen und -aus-
steiger beispielsweise die Möglichkeit, die 
Ausbildungszeit je nach Gewerk und Vor-
kenntnissen um ein Jahr zu verkürzen. Und 
wer gute Leistungen in der Ausbildung 
zeigt, kann die Abschlussprüfung um ein 
halbes Jahr vorziehen. 
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Änderung des Busverkehrs in 
Wurmlingen  
vom 26. - 30.09.2022 
Aufgrund einer Baumaßnahme wird Wurm-
lingen von Montag, 26. September 2022, 
bis voraussichtlich einschließlich Freitag, 
30. September 2022, vom Buslinienver-
kehr „andersherum“ befahren. Daher fah-
ren in diesem Zeitraum die Busse von 
Tuttlingen kommend nach Bedienung 
der Haltestelle „Sportplatz“ nicht weiter 
in die Untere Hauptstraße Richtung Orts-
mitte, sondern biegen links in die Daim-
lerstraße ab und verkehren in Wurmlingen 
in umgekehrter Richtung als gewohnt. 
Für die Haltestellen „Talheimer Straße, „Ei-
senbahnstraße“, „Goethestraße“, „Seitinger 
Straße“, „Rathaus“ und „Untere Hauptstra-
ße“ werden Ersatzhaltestellen gemäß bei-
gefügtem Plan eingerichtet. Die Fahrzeiten 
verschieben sich entsprechend. Wir bitten 
insbesondere die Fahrgäste, die an den Hal-
testellen „Daimlerstraße“, „Talheimer Straße“, 
„Eisenbahnstraße“ und „Goethestraße“ zu-
steigen, sich am besten an den Ersatzhalte-
stellen einzufinden. Die Haltestelle „Sport-
platz“ wird normal bedient. 
 
 

Veranstaltungen des FORUM 
Ernährung im Herbst 2022 
„After Work Cooking“ – Entspannt den 
Feierabend genießen 
Zwischen Kinderbetreuung, Hausar-
beit und Beruf kann es schnell mal hek-
tisch werden. Dennoch soll der Ge-
nuss nicht zu kurz kommen und eine 
gute Planung ist dabei auch wichtig. 
Beim Kochkurs „After Work Cooing“ erhal-
ten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
wertvolle Tipps und Tricks, wie sie schnell 
köstliche Gerichte, wie z.B. Champignon-
risotto, verschiedene Wraps, Fischtopf uvm., 
zaubern können – ohne dabei auf frische 
Zutaten und Ausgewogenheit verzichten 
zu müssen. Der Dampfdrucktopf kommt 
ebenfalls zum Einsatz. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer werden begeistert sein, wie 
einfach der Umgang damit ist. Ein selbstge-
machter Vanille- oder Schokopudding sorgt 
für den süßen Abschluss. 

Datum: Mittwoch, 19.10.2022, 18:00 – 
21:00 Uhr 
Ort: Schulküche, Fritz-Erler-Schule in 
Tuttlingen 
Kursleitung: Angelika Furrer, FORUM 
Ernährung am Landwirtschaftsamt 
Tuttlingen 

Behältnisse für Kostproben sollten mitge-
bracht werden. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Lebensmittelkosten werden auf die Teil-
nehmenden umgelegt (ca. 10 Euro) und bei 
der Kursleiterin bezahlt. 

Um Anmeldung beim FORUM Ernährung 
am Landwirtschaftsamt Tuttlingen wird ge-
beten:
•	 unter der Telefonnummer 07461 

926-1300 oder
•	 per E-Mail (landwirtschaftsamt@land-

kreis-tuttlingen.de) sowie
•	 über das Kontaktformular auf un-

serer Homepage (https://www.
landkreis-tuttlingen.de/FORUM-Er-
nährung). Dort gibt es auch weitere 
Informationen und Kursangebote des 
FORUM Ernährung.

 
„Ernährung im Homeoffice – gewusst wie!“ 
Bei vielen Personen hat das Arbeiten im Ho-
meoffice einige Veränderungen im Essalltag 
mit sich gebracht: Fehlende Routinen, keine 
festen Pausen und jegliches Essen liegt griff-
bereit zu Hause, darunter häufig auch Sü-
ßigkeiten. Obwohl die meisten bereits viel 
von Kohlenhydraten, Eiweiß und Fetten ge-
hört haben, sind sie dennoch verunsichert, 
wann und wie sie ihre Mahlzeiten gestalten 
sollten. Für all diejenigen ist dieser Vortrag 
genau das Richtige. 
Im Rahmen des Online-Vortrags „Ernäh-
rung im Homeoffice – gewusst wie!“ am 
26.10.2022 von 19:00 bis 20:30 Uhr erfah-
ren alle Interessierten von Carolin Deschler, 
Mitarbeiterin des FORUM Ernährung am 
Landwirtschaftsamt in Tuttlingen, wie 
eine gesunde und genussvolle Ernäh-
rung aussehen kann und wie man diese 
trotz Arbeiten zu Hause umsetzen kann. 
Neben allgemeinen Grundlagen einer ge-
sunden Ernährung wird insbesondere auf 
die Besonderheiten im Homeoffice einge-
gangen. Um gleich damit loslegen zu kön-
nen, bekommen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zusätzlich ein paar Rezeptideen. 
Datum:  Mittwoch, 26.10.2022, 19:00 – 
20:30 Uhr 
Ort: Online 
Kursleitung: Carolin Deschler, FORUM 
Ernährung am Landwirtschaftsamt 
Tuttlingen 

Um Anmeldung beim FORUM Ernährung 
am Landwirtschaftsamt Tuttlingen wird ge-
beten:
•	 unter der Telefonnummer 07461 

926-1300 oder
•	 per E-Mail (landwirtschaftsamt@land-

kreis-tuttlingen.de) sowie
•	 über das Kontaktformular auf unse-

rer Homepage (https://www.land-
kreis-tuttlingen.de/FORUM-Ernäh-
rung). Dort finden Sie auch weitere 
Informationen und Kursangebote des 
FORUM Ernährung.  

Exkursion 
 „Entlang der Kreisgrenzen“: 
Von der Appenmahd bei Liptingen zum 
Schindelwald am Freitag, 7. Oktober 
2022, 13.15 Uhr 
Im Rahmen des Jubiläums „50 Jahre Land-
kreis Tuttlingen“ führt das Kreisarchiv und 
Kulturamt mehrere Exkursionen entlang der 
Kreisgrenzen durch. 

Die Tour am 7. Oktober startet beim Park-
platz an der Kreisstraße K5932 zwischen 
Liptingen und Rorgenwies. Von dort geht 
es durch den Homburgwald, vorbei an zahl-
reichen Bohnerzgruben, die an den Erzab-
bau im 18. und 19. Jahrhundert erinnern. 
Der Weg führt durch den Schindelwald, mit 
einem kurzen Abstecher zum Hochmoor 
„Wilde“, und endet am sog. Gerhardsbrun-
nen nahe der Kreisstraße K6110. Der Weg 
durch den Schindelwald führt vorbei 
an Dolinen und kreuzt die Europäische 
Wasserscheide. Auf der etwa 10 Kilometer 
langen Strecke vermittelt die Exkursion In-
formationen zu historischen und landschaft-
lich-geologischen Besonderheiten. 

Treffpunkte: Freitag 7. Oktober, 13.15 Uhr, 
Landratsamt/Werderstraße; 13.30 Uhr Park-
platz an der Kreisstraße K5932 zwischen 
Liptingen und Rorgenwies 
Leitung: Nils Bambusch und Dr. Hans-Joa-
chim Schuster 
Anmeldung: 07461/926-3101 
Ohne Gebühr 
  
 

Frauenhaus Tuttlingen e.V. 
veranstaltet Frauenfilmfestival 
Seit dem 28.07.2022 zeigt der Frauenhaus 
Tuttlingen e.V. in Kooperation mit dem Sca-
la-Kino Tuttlingen einmal im Monat einen 
Spiel- oder Dokumentarfilm über Frauen 
und ihre Lebenswirklichkeiten weltweit. 
Die Filme finden immer am letzten Donners-
tag im Monat um 20:00 Uhr statt. Gestartet 
wird ab 19:00 Uhr mit einem Glas Sekt oder 
Orangensaft (gegen eine kleine Spende). 
Die Preise der Kinokarten orientieren 
sich an den üblichen. Nähere Informa-
tionen zu den einzelnen Filmen finden 
Sie unter www.scala-tuttlingen.de. Dort 
können auch Karten reserviert werden. 
Am 29.09.2022 wird der Film „The Help“ 
gezeigt. „The Help“ ist die Verfilmung des 
gleichnamigen Romans, von Kathryn Sto-
cketts. Das US-amerikanische Drama handelt 
davon, wie eine junge weiße Journalistin in 
der Südstaatenstadt Jackson (Mississippi) 
während der Bürgerrechtsbewegung der 
frühen 1960er Jahre ein Buch über das Le-
ben von dunkelhäutigen Haushälterinnen 
schreibt. 
Wir freuen uns auf ihr Kommen. 
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Stadtführung: So wichtig wie 
heute das Internet!
Meßkirch und die Ablachtal-Bahnlinie im 
19. Jahrhundert 
Führung am Sonntag, 02.10., 13.00 Uhr 
Am 3. Februar 1870 kommt der erste Zug 
aus Richtung Radolfzell in Meßkirch an, bis 
1873 sind die Strecken nach Sigmaringen 
und Mengen fertiggestellt. Jubel und Neu-
gierde sind groß, aber auch Skepsis und Un-
sicherheit – das Eisenbahnzeitalter beginnt! 

Meßkirch liegt jetzt am deutschen Bahnnetz, 
einer der wichtigsten Infrastrukturmaßnah-
men, die im Kaiserreich eingeführt werden. 
Wie verändert sich dadurch die Gesellschaft 
und die Stadt? Welche Vor- und Nachteile 
bringt diese neue Situation? Wie reagieren 
die Menschen darauf? Und: Warum wäre 
das Stadtbild ohne die Eisenbahn ein ganz 
anderes? 

Kommen Sie mit uns auf eine Zeitreise in 
die sog. Gründerzeit und erfahren Sie am 
Beispiel Meßkirchs, wie entscheidend sich 
die Welt damals in Deutschland auch durch 
den Bau der Eisenbahn verändert hat. Wäh-
rend der Führung berichtet eine Frau des 19. 
Jahrhunderts authentisch von ihrem Leben 
in Meßkirch. 

Treffpunkt ist der Bahnhof in Meßkirch 
(Parkplatz bei der Haltestelle der Biber-
bahn, beim Gebäude der Metzgerei Knoll; 
Bahnhofstraße 6). Die Führung dauert ca. 
1,5 Stunden, sie wird von Karin Hapke und 
Andrea Braun-Henle durchgeführt. 

Wer ein tagesaktuelles Ticket der Biberbahn 
vorzeigen kann, erhält eine Ermäßigung in 
Höhe von 2 Euro auf den Führungspreis von 
7 Euro pro Person. 

Weitere Infos: 
Tourist-Information Meßkirch, 
tourismus@messkirch.de, 
Tel.: 07575 206 1422. 

Aussäen und Setzen in den ersten Oktober-Tagen  
Kerbel und Liebstöckel (Maggikraut) wie auch Rettich, Radieschen und winterharten Feldsalat kann man zum Okto-
ber-Beginn noch aussäen. Vor zu kalten Temperaturen bieten eine Folie oder ein Gartenvlies guten Schutz. Die Zwie-
beln von Frühlingsblumen wie beispielsweise Narzissen und Tulpen sollten - je nach Witterung - bis Ende Oktober 
gesetzt sein. Dabei ist die richtige Wahl des Standorts entscheidend. Dieser ist dem Etikett zu entnehmen.

GRÜNER 
DAUMEN

Ende des

redaktionellen 

Teils



W I R  H E I R AT E N

Je� ica Schulz geb. Krämer

&
Marius Schulz

am 01.10.2022 um 14.30 Uhr
in der Kirche St. Maria Magdalena in Mühlheim

Alles im grünen Bereich

WEGMANN
GARTENLANDSCHAFTSBAU
Grubenstraße 10  |  78570 Mühlheim an der Donau 

Tel. 07463 / 995 14 66  |  Mobil 0172 / 614 82 88

Wir bieten Winterdienst an in Mühlheim, Stetten 
und Nendingen für Privathaushalte.

Mittlere Gasse 3, 78567 Fridingen

Liebe Gäste!

Da wir an den kommenden drei Wochenenden  
mehrere Veranstaltungen „außer Haus“ haben, können 
wir Sie leider in dieser Zeit im Löwen nicht bewirten. 

Bitte haben Sie Verständnis. 
Familie Schnell

ZFA (w/m/d) in Stockach gesucht 
Komm zu uns ins Team!  Wir suchen ab sofort eine/ einen 

ZFA (w/m/d) in Vollzeit oder als 75% Stelle, Berufs- und/ oder 
Prophylaxe-Erfahrung wünschenswert. 

Wir bieten ein tolles Team, übertarifliche Bezahlung, 
Fortbildungen und 4-Tagewoche bei flexiblem Arbeitszeitmodell. 

Dr. Thätner & Kollegen
Schillerstr. 11 • 78333 Stockach • 07771-93440 • info@zahnarzt-stockach.de

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder An-
zeigenblattverteilung in Kolbingen rund um Hauptstr. oder Burghaldenstr.!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

Nachhilfe Hausaufgabenbetreuung
von erfahrener Lehrerin, Kl. 1-4

Tel. 0171 / 3802582

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

S’ 
immer 
dabei!

’
immer immer 

Blättle 



LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR JEWEILS 5-6 GLÄSER 
1. HAGEBUTTEN-APFEL-GUTSI
400 g Hagebutten
500 g Äpfel, geschält, entkernt und gewürfelt
1 Bio-Orange (1 EL Abrieb und Saft)
400 ml Wasser
200 ml Apfel- oder Quittensaft
500 g Gelierzucker (2:1)

2. HAGEBUTTEN-GSÄLZ
1 kg Hagebutten ohne Blü tenansatz, Stiel und 
Samen
750 ml Wasser
1 kg Gelierzucker (Verhältnis 1:1)
1 Zitrone (Schale und Saft)
AUSSERDEM:
Für beide Rezepte jeweils 5 - 6 ausgekochte 
Schraubgläser à 230 ml

Gutsi, Gsälz: Marmelade aus Hagebutten

− mal mit Apfel, mal ohne

Zubereitung
1. HAGEBUTTEN-APFEL-GUTSI
Die Hagebutten von ihren Stielen und Blütenstempeln 
befreien, dann halbieren und mit einem Messer entkernen 
(alternativ: Frü chte nach dem Halbieren einfrieren und die 
Nü sschen erst nach dem Auftauen entfernen).
Hagebutten, Apfelwürfel, Orangensaft, Orangenabrieb und 
Wasser zum Kochen bringen; 30 Minuten köcheln lassen.
200 ml Apfel- oder Quittensaft hinzugeben und die 
Früchte pürieren. Gelierzucker (2:1) einrühren und erneut 
aufkochen. Einige Minuten köcheln lassen.
Noch heiß in ausgekochte Schraubgläser füllen und diese 
sofort verschließen. Die Gläser fü r wenige Minuten auf den 
Deckel stellen, danach langsam abkü hlen lassen (Ruhezeit: 
ca. 60 Minuten).

2. HAGEBUTTEN-GSÄLZ
Die vorbereiteten Hagebutten (siehe Hagebutten-Ap-
fel-Gutsi) mit Wasser aufkochen und zugedeckt 30 Minuten 
weich kochen. Die Masse durch ein feines Sieb streichen 
und abwiegen. Mit der gleichen Menge Zucker vermischen.
Zitrone dü nn schälen und zusammen mit dem ausgepress-
ten Zitronensaft zur Fruchtmasse geben.
Alles unter Rü hren erhitzen und etwa 4 Minuten sprudelnd 
kochen lassen.
Gelierprobe machen, die Masse anschließend in Gläser 
fü llen und fest verschließen. Auch bei diesem Rezept die 
Gläser fü r wenige Minuten auf den Deckel stellen und 60 
Minuten ruhen lassen.

39
20

22

Tipps & Tricks
Frische Hagebutten lassen sich zu Mar-

melade, Gelee, Püree, Sirup, Saft, Likör oder 

einer Soße verarbeiten, auch als Gebäckfüllung 

sind sie eine Bereicherung. Hagebutten möglichst 

an trockenen, sonnigen Tagen ernten, weil der Vita-

min-C-Gehalt (426 mg/100 g; Zitronen: 53 mg/100 

g) dann noch höher ist. Auch nur gut ausgefärbte, 

aber noch harte Exemplare pfl ücken. Nach 

dem Entfernen der Samen bzw. Nü sschen 

können die Hagebuttenschalen fü r Tees 

getrocknet werden (ideal gegen und 

bei Erkältungskrankheiten).



ANZEIGEN
Kalkulator

Leerer PC? Hilfe gesucht?
Sie brauchen Unterstützung? So einfach können Sie 
Ihre Stellenanzeige buchen. Anzeigenformat sowie 
Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigen-
preis wird direkt online berechnet. Alle Ausgaben, 
Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 
werden sofort angezeigt. 

www.primo-stockach.de

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN



26563



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Wir machen Urlaub
vom Sonntag, den 02.10. bis Mittwoch, den 12.10.22.

Am Sonntag, den 16.10. haben wir eine geschlossene Gesellschaft

Voranzeige Herbstbrunch  
am 23.10. um Tischreservierung wird gebeten

Beginn um 10.00 Uhr.  

78598 Königsheim • 07429/3290 • info@kreuz-koenigsheim.de

SCHNEESCHIPPER
Suchen Schneeschipper für den kommenden Winter. 

Ca. 60 qm, sehr gute Bezahlung. 

Bitte melden unter: 0173 673 4419

Wir   sagen   Ja!
Nina                                       Thomas

Nestel                                     Banholzer
& Moritz

Die Kirchliche Trauung findet am Samstag, 01.10.2022
um 15 Uhr in der St. Gallus Kirche in Wilflingen statt.

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen? 
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder 
Anzeigenblattverteilung in  Mühlheim rund um Birkenweg od. Hölderlinstr.!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Ebner/Haug GbR, Fronhofstraße 18, 78532 TUT-Nendingen
Ebner 01701259202, Haug 017684692824, ebner.haug@gmail.com

Hausmeisterservice - Dienstleistungen
Glas- und Gebäudereinigung

für den Privathaushalt/Gewerbe
Entrümpelungen - Haushaltsauflösungen - Kleinumzüge

Gartenpflege und Instandhaltung
Terrassen-, Pflaster- und Wegebau

Maler- und Tapezierarbeiten
Reinigen von Fassaden, Dachrinnen, Terrassen und Wegen

Wir machen vieles möglich

Gartenflohmarkt in NENDINGEN Rosenstr. 31
am Samstag 01.10. von 14 bis 18 Uhr. Mehrere Stände von meh-
reren Haushalten, vorbeischauen lohnt sich! Bücher, Spielsachen, 
Kinderklamotten, Haushaltswaren, Dekosachen und vieles mehr...







Zum baldigen Eintritt suchen wir einen

MITARBEITER  (m/w/d)

für unser Lager

Ihr Aufgabengebiet:
- Warenverpackung
- Wareneingangskontrolle
- Warenauszeichnung
- Kommissionierung

Bewerber/Bewerberinnen, die an einer Dauerstellung 
interessiert sind, richten ihre schriftliche Bewerbung 
bitte an:

GUSTAV MÜLLER  GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Straße 27, 78532 Tuttlingen, Tel.: 07461 5414
info@mueller-headwear.de, www.mueller-headwear.de



www.primo-stockach.de



 
 Machen Sie Ihr Zuhause schön!

Wir gestalten Ihren Lieblingsort, 
der zu Ihnen passt!

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
78567 Fridingen | Tel. 07463/9 73 33 
info@schreinerei-loehle.de 
www.schreinerei-loehle.de

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601


